
Wiesbadener
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9 ?o . 27S Montag den 21 . November IS39 .

r , r Bekanntmachung .
Umwohner , welche ihre bisherigen Gewerbe ganz oder tbeil -

to <rben bic Handwerksmeister ersucht , die Zahl ihrer Gebülfen

S „^ ÄÄre ‘ l ' n - iam “ * » * « E &SSt
® ie6baben ' den 17 . November 1859 . Der Bürgermeister'

Fischer .

Bekanntmachung .
Nachdem der Landeskalender für das ^ abr 1860 « to (pn #n m k .

28 %
"

nM806ne>n
“ “

!* Erweisung auf das landesherrliche
'

Edict vom

-st
'

auaefordert
'

bi < ÄnKAnschaffung desselben verbunden
^ .Ä Achtung dev be -

Wiesbaden , 14 . November 1859 . Der Bürgermeister .
- ----------- --- - ---- -------- F i s ch er .

, Bekanntmachung .
Da in Gemäßheit der Bestimmungen in den 88 7 und 29 h »s

dcverwaltungsgesetz. s vom 26 . Juli 1854 am Schluffe jeden Jahres
^

sowohl

, Fruchtversteigerung .
ntag den 28 . November l . I . , Vormittags 10 Uhr , werden bei der

unterzeichneten Stelle aus der diesjährigen Erndte :
216 Malter Korn ,

1 ditto Waizen ,
7 ditto Gerste und

■ff - 259 ditto Hafer
offentlichjversteigert .

Bleidenstadt , am 10 . November 1859 . Herzgl . Nass . Receptur .
----- ----------- Hörten .

Jagdverpachtung .
Montag den 28 . November 1859 Mittags 2 Uhr wird die ->aad in de, .

-
®

.
" Ä8 « , , Ä » Set " 6 6 “ ® H ‘ N

16 ^b |iein ' ben 151 November 1859 . Herzog ! . Nass . Receptur .
----- ---- ---- - -------- Löw .



Bekanntmachung .

Donnerstag den 24 . d . M . Vormittags N Mr soll wegen eingeleglen

Aba bors nochmals wenigstnehmend vergeben werden :

1 ) das städtische Taglohnfuhrwerk pro 1860 ,

2 ) tue Schrein er - und Zimmeralbelt bei Unterhalung der städtischen

Gebäude pro 1860 , , , . .

3 ) die Zimmerarbeit bei Unterhaltung der städtischen Brucken und

Bachb - deckungen pro 1860 , — .

4 ) die Lchlosscrarbeit bet Unterhaltung der Röste , Canäle und Sand -

Wiesbaden , teil

’
19 . November 1859 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

Coulin .

ein Drittel der Mitglieder des Gemeiuderathe » alS auch ein Drittel der

Mitglieder des Bürgerausschusses aus dem Amw austreten und zwar am

Schluffe dieses JahreS die in ter zweiten Abtheilung der Wähler ge ,

wählten Mitglieder benannter Körperschaften , so ist Termin zur Vornahme

der erforderlichen Ersajzwrhlen auf

Montag , den 5 December l . I , Vormittag « 9 Uhr ,

bestimmt worden und werden demgemäß alle Wahlberechtigten der Weiten

Abtheilung hiesiger Stadt andurch eingeladen,
' sich m dem besagten Waht -

teinune in cem Rathhaussaale zu versammeln .

Jeder Wahlberechtigte ist verpflichtet bei der Wahl der Gemeinderaths -

mi ' giiever ( Gemeindevorsteher ) zu erscheinen und werden alle Diefentaen ,

welche nicht erscheinen , mit einer Ordnmigsslrafe von je Emem Oulden

belegt , sofern ssie nicht durch Krankheit oder Abwesenheit am Erscheinen ver -

hindert sind , und dies auf glaubbafte Weise dartbun können -

Rur Nachricht wird weiter bemeikt , daß zur zweiten WahlabtheilUNg alle

diejenigen hüsigen wahlberechtigten Bürger
^

Pension,rten Hof - , Mitt « , und

Civildiener gehören , deren (Steuerquote ( Grund - ' Gebäude - und Gewerbe¬

steuer zusammengerechnet ) in simplo 5 fl . bis 13 st « betrag .

Das Verzeichn,ß sämmtlicher Wahlberechtigten dieser Abtheilung liegt von

heute an 8 Tage lang zu I . Hermanns Einsicht auf dem Rathhaust offen

vnd lönnen während dieser Fust etwaige Reclamationen gegen dessen Richtig -

. und Mp

° U
| ^ dv « Gemeindevorsteher : Herren Goldarbeit « Daniel Rohr , Marrrer -

meister Gustav Stuerfelb , Schreinermeister Jacob Weygaudt und Weln -

^
2^ die

^
Bürgerausschußmitglieder : Herren Kaufmann Joh . Pbil - Alt -

stätter , Weinhändler Lhristian Bertram , Buchbinder .
Andreas Flocker ,

'kren htb Ludwig Freytag , Feldgerichtschöffe Car . Gotz , Rentier W he m

Habel , Bäckermeister Wendel Hippacher , Kauimann griebricb Wilhelm

Mufebicr , Schwiedemeister Lorenz Kern , Uhrmacher Karl Mahr , Backer

meister Friedrich Maurer , Hoikvpferschnued Ludwig Mokel , Buchbinder

Johann Anton Peimccky , Goldarbeiter Daniel Rohr , Goldarbeiter ildvlph

Schclleuberg , Kausmann Otto Schillcuberg Jnstitutvorfleher Dn Ctbirm ,

Sd ' stian - är - elnee ,

Feldgench .schöffe Cd,ist an Weil , Oeconom Gev ' g Valentin Weil,Schreine, ,

meister Jacob Wiygandt , Kupferlchmied Carl Worncr und Gießereibesitzer

^
Wiesbaden , d n̂ 21 . November 1859 . Der Bürgermeister .

Fischer .
_______



Bekanntmachung .
Die Erben des verstorbenen H Buchdruckereibesitzers Ernst Friedrich

Carl Enders von hier wollen Dienstag den 20 . Dec mber d . I . Nachmit¬
tags 3 Ubr ihr in der großen Burgstraße zwischen Hoflitbogravh Jacob
Zingel und Geschwister Groschwitz belegenes zweistöckiges Wobnbaus 54 '

lang 36 ' tief , mit zweistöckigem Hinterbans , 59 '
lang 22 '

tief , und Hofraum
zum zweiten Male abtheilmigsbalber in hiesigem Ratbhause versteigern lasten .

Die Hofraithe eignet sich ihrer Lage in frequenter Straße in der Nabe
der (Smanlagen wegen zu jedem Geschäftsbetriebe .

Wiesbaden , den 18 . November 1859 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
9382

_____________________________ _____________
Eoulin .

Bekanntmachung .
Dienstag den 22 . d . M . Vormittags 11 Uhr soll die Lieferung von circa

8,000 Vaib Brod zur Vertbeiluna an die hiesigen Armen pro 1860 in dem
Natbbause dabier öffentlich wenigstnehmend veracben werden .

Wiesbaden , 19 . November 1859 . Der Bürgermeister -Adjunkt .

_____________________________ ___ __
Co ul in .

______

Notizen .
Heute Montag den 21 . November ,

Vormittags 11 Uhr ,
Versteigerung eines Bullen in dem städtischen Bullenstallgebäude da

'
ier . (

'
S .

Tagbl . No . 269 )
k

Nachmittags 3 Ubr ,
Aeckcrversteigernng in dem bi . sig - n Rat ! Hause . ( Siebe Tag ^ t . No . 269 )
Wohnst .' usversteigernng in dem Rnihbanse zu Sonnenberg . ( 2 Tagbl 271 .)

Geschäfts - Eröffnung .

Dem verehrlichrn Publikum die ergebene Anzeige , daß ich unter dem Heu -
tigen im Hause des Herrn Abler am Kranz ein

Wcißwaaren - Geschäft
errichtet stabe und empfehle alle in dieses Fach einschlagende Artikel
von gezeichneten und fertigen weißen Stickereien , a !? : Kragen ,
Dermkl , Garnituren , Streifen , Einsätze , Röcke , Neglige - Hauben ,alle Sorten weit e Taschentücher in glatt , und ae ' ickt , in Leinen - Batist k ,

ferner weiße und schwarze Spitzen und
'

Blonden , Schleier , Fanchons ,
Barben , sowie sonstige weiße Waarrn , al » Tüll , Moll . Tarlatane in
weiß und farbig , Nansook , Batist , Camstric , Pique , Shirting , Lein¬
wand und alle Sorten Futterzeuge . — Corsetten mit und ebne Mechanik ,
schwarze und farbige seiden - HerrnbindkN und Cravattes , sowie eine schöne
Auswahl in wollncn Winterartikeln , al » Kaputzen , Fanchons , Chate -
lameS . Aermel u . s. w . zur geneigt,n Abnahme .

Wiesbaden , den 17 . November 1859 . M . Földner Witiwe ,

_________________ Eck der Langgaste No . 20 .

Wollene Waaren , als : Damen - und Kinderkaputzen Fanchon , Kopf .
ti ^ >er , Aermel , Kragen , Hauekappen , Kleidchen , Jäckchen , Knabenmützen k .,
Winterhandfcdulre für Damen , Herrn und Kinder , Plüscststoffe zu
Pantoffeln , Gnmmignrtel für Damen und Kinder , sowie alle Sorten
Strick - und Sticktvolle , empfiehlt zu äuüerst billigen Preisen

Herrmann Ravss .
9547 Eck der Rcugaste u . Marktstraße .



An die

Bewohner Wiesbadens .

Nachdem wir vor einigen Tagen durch eine wür¬

dige Feier - und Festlichkeit so allgemein bekundet

haben , daß wir mit der Geistesrichtung unseres

großen Schillert aufs wärmste sympatbiflren ,

dürfte der sich regende Wunsch wohl eine Wurdi -

gung verdienen , die edlen Züge des unsterblichen

Dichters durch eine im Schatten der gepflanzten
Schiller - Linde aufzuftellende Büste uns und

unfern Nachkommen in lebhafter Erinnerung zu er¬

halten . In vollster Uebereinftimmung mit diesem

Gedanken hat der hiesige Bürgerverein m

seiner gestrigen ersten Adendunterhaltung für diesen

Winter einstimmig beschlossen : 1 ) auS seiner Ver¬

einskaffe 100 st . für eine entsprechende Schmer -

Büste und 50 fi . für die Schillerstiftung zur Ver¬

fügung zu stellen und 2 ) auf heute Abend

8 Uhr im Taunus - Hotel alle Diejenigen

Bewohner unserer Stadt , welche sich für

die ausgesprochene Idee interessircn , hiermit

freundlichst einzuladen . Der Zweck dieser

Versammlung soll sein : Wahl eines Conntss ,

das den angedeuteten Gedanken zur Ausführung

bringt . Da dieses Denkmal nur zur Zierde und

Ehre unserer Stadt gereichen kann , so ist wohl von

dem guten Sinne der hiesigen Bewohner zu erwarten ,

daß jene Versammlung recht zahlreich besucht wer¬

den wird .

Wiesbaden , den 18 . November 1859 .

9515
____

Der Vorstand des Bürgervereins .

Schreibünterricht .

Mit dem 21 . d . M . beginnt ein neuer 26stündiger

Cursus für Erwachsene von 8 - 9 Uhr Abends .

Wiesbaden , den 17 . November 1859 .

F . J . Berit na . Schreibmeister ,

8430 kl . Schwalbacherstraße 1 .



Anzeige .

Donnerstag den 24 . November

Zur Feier 25jähriger künstlerischer Wirksamkeit
auf der Bühne

,
wovon 21 auf die Wiesbadener Bühne fallen ,

Benefiz - Vorstellung
für Frau Elise Flindt , geb . Leyler ,

Coriolan
,

Tragödie in 5 Akren von Shakspeare
mit Ouvertüre von Beethoven

und begleitender Musik von Kalliwoda .

Cajus Martina Coriolanus . . Herr C Wilcke
_ , vom Großherzogl . Hoftheater in Carlsrnhe .

Volumnia Frau Gltse Flindt . 9581

Montag den 21 . November Abends 6 ' / , Uhr 9516

in dem großen 2aa ! e des Theatergebäudes

Erste Quartett - Soiree
der Herren Baldenecker , Scholle , Wagner und Grimm .

Programm .
1 ) Quartett von J . L . Ellerton . ( F moll . )
2 ) Quartett von Mozart . ( A dur . )
3 ) Quartett von Beethoven . ( D dur . Op . 18 . )

( Eingang an der Einfahrt , rechts über die große Treppe .)
Billette zu dem Subicriptionspreis , sowie einzelne Kalten zu 1 fl . sind

in der L . Schelleuberg '
schen Hof - Buchhandlung und in der Musikalien¬

handlung von E . Wagner tu haben .

Vk ' in Heraunahen der Winterzeit empfiehlt der Unterzeichnete sein reich
assortirtes

Musikalienlager
sowie seine

Musikalien - Leih - Anstalt ,
welche über 10,000 Werke enthält und fortwährend jeden Monat durch

Novitäten vermehrt wird .
Prospekte über die Abonnements -Bedingungen gratis .

8809 Eduard Wagner , Taunusflraße 25 .

nnAratn ?Wkfr werden gereinigt ohne daß die Stoffe Schaden leiden ,nom Geruch annehmen , und kleine Reparaturen gemacht ; sonstige Flickereien
ni <̂ t angenommen , bei

® Ad , Jung , Herrnmühlweg No . 2 .



9149

Auf bevorstehende Weihnachten empfehle ich einem

geehrten Publikum meine vorrathigen Möbel , be¬

stehend in Canape , Sessel , Stühle rc . Gleichzeitig
bitte ich sonstige Bestellungen srüdzeitiq zu machen ,

da ick bei zu später Bestellung für die Pü kUichkeit

der Ablieferung nicht mehr garantiren kann .

Z/ . llitse , Tapezircr ,

Michelsberg No . 17 .

Filzschuhe .

Eine große Answabl Filzschuhe und Stiefelchen ( schwarze ) , solche mit

Filz - und Ledersoblm , mit und ohne Glanzlederbksatz , in allen möglichen

Farben , sowie Litzen - und Dendrlschube , empfehle ich zu außeist bllltgen

Preisen . _____________ _
H . Profitlich , Metzgergasse No . 26 . 8/08

Orientalisches
Enthaarungsmittel ,

in Flacon ä 1 fl . 27 V, fr . , zur Entfernung der Haare , wo man solche nicht

gerne wünscht , in Zeitraum vom 15 Minuten ohne jeden Schmerz oder Nach -

tbeil der Haut . Der Part , eine Zierde des Mannes , dient dem schonen

Geschlecht , ur Verunzierung ; zur Beseitigung desselben , sowie des zu tief ge¬

wachsenen Scheitelhaares oder der zusammengewachsenen Angenbraunen gibt

es kein sichereres Mittel . Für den Erfolg garantirt die Fabrik und zahlt im

Nicktwirkungsfalle den Betrag zurück . .

De Niederlage befindet sich in Wiesbaden nur bei dem Herrn Hof ,

Fris ur G . A . Schröder , Sonnenbergerlbor No . 2 . 6989

AuS der Fabrik von lloUte F Cou »p . in Berlin .

Wintermantel
habe ich wieder eine neue Auswahl in den modernsten

Facons zu billigen Preifen erhalten .

9473 Beruh . Jonas , Langgasse No . 35 . *

Lcinenwaaren und Hemden .

Fr uns Altstirtter So / in 9

untere Webergafse No . 4 , 9343

empfiehlt : Bielefelder - - Irländer - , Hausmacher - , Creas - und Leder - Leinen in

allen Qualitäten , sowie 12/* Leinen zu Bettüchern ohne Naht von 48 fr .

die Elle an
'
angend . v n

Tischtücher , Servietten und Handtücher in Gebild und Damau , graue ,

rothe und chamois Caffee - Servietten , Bielefelder leinene Taschentücher und

Hemden - Einsätze . Sodann Herrnbemdcn von Leinen , Shirting mir leinen

und Pique - Ensatzen , und ganz Shirting von 1 fl 30 fr . — 7 st - per Ltuck ,

Damenhemden von Leinen und Shirting in allen Facons von 1 fl . 36 fr . —

8 fl per Stück .

Herrn - Kragen , englisches Fabrikat , in allen Facons und Großen . -



Diese rühmlichst bekannten ächten = Rhei »
nifchen BrustCaramellen ~ nadi der
Compofilion des Königl . Pieuß . Professors
Dr . Albers zu Bonn , baten sich durch
ihre vorzüglich lindernde und besänftigende

litben Ruf und Empfehlung erworben , und Jedermann wird schon nach
einem kleinen Versuche diesem günstigen Urtheile gern beistimmen ; und so
wie diese Brust,eltchen bei Allen , die sie k- nnen , zum unentbehrlichen HauS -ttlttfnf kVA 1. > . . . n _ < . .. . —X*. . . . W_u —**

E Rheinische

| Drust - Cnramellen |
A in versieg . Bäten ä 18 kr . §
» KKKEMKKKKZWMM ?

Die Popularität dieses Mittels hat denn auch eine Menge Nachahmungen
bervorgerufen , weßhalb genau zu beachten ist , daß die — achten Rheini -
schen Brust - Caramellcn — nach wie vor nur in versiegelten rosarotben
Düten — auf deren Vorderseite sich die bildliche Darstellung „ Vater Rhein
und die Mosel "

befindet x verpackt , und einzig und allem ächt vorrätbig
srnd dei A . Herber . 7456

< Die bedeutende Zielmng der Großherzogl . Badischen fl . 3S |
< Loose findet am 3V . November a . c . statt . jp
f Original - Loose eoursmästig und für diese Ziehung ä 2 fl . >

<
bas Stück bei Herrmann Strauss ,

i
< 0583 untere Webergasse No . 44 . H

Für Weihnachtsgeschenks
empfehle ich mein Lager in fertigen Wollwaaren , als : Jacken , Capnkcn ,
Valentins , Unterhosen und Unterjacken rc . ; bunte und weiße Stickereien ,
Ncegligehauben , Corsetten in weiß und grau mit und ebne Naht
und nur mt Ktschbein , sowie mit und ohne Mechanik von l fl . 12 fr . bis
3 fl . , amerikanische Gummischuhe in allen Sorten von 54 fr . bis 2 fl . ,
Regen » und Sonnenschirme , seidene Fraiizeusch ' rmchen und En - tout - cas

'

Reife - und Damentaschen in Plüsch und Safianleder , Glacehand¬
schuhe , Herrenbinden rc . rc . in schönster Auswahl unter Zusicherung
der billigsten Preise .

9584 Jill ins Bauinann , Marktstraße No . 14 .

Mein Lager in '
9511

tnterliosen
j in wolle und baumwolle von

Jacken I Clesse in Luxemburg ,
Leibbinden \ in seiden , cachemir und vigognia ;

Strumpfe CJchtflanelle ,
llandschiihe ] roth und weiß , sowie in •

gestrickten Damen - Kragen , Damen - Jacken ,
Herren - Chals , Fanchon , ttaputzen und sonstigen dabin gebörenoen Artickeln

" ufs reichhaltigste sortirt und empfehle ich dasselbe bestens .

< ! • 1a . leiiendorff ,
Kurz - und Stickereiwaarenhandlung , Kranzplatz ,



9474

Liesch
für Küfer ist wieder angekommeu bei

___

Echt amerikanische Gummi - Schuhe beflcr Dualität bei

A , C . Nathan , Michklsberg No . 2 . 8472

Fertige Schlafröcke
empfiehlt i » großer Auswahl FaZUVUS FÜrlfc

                             Langgasie No . 25

Untere Friedrichstraße No 39 bei Christmann ist weg ' « Aufgabe seines

Geschäfts gmeS tiockenrs buchen Holz per Klafter 25 st . , alle horten
Stroh " Ud zwei gute Zugpferde , wovon das " ue S und das ande e

14 Jahre alt ist und sonstiges zur Oeconomie gehörige Geschirr ou ^ cr

Hand zuverkauseu . ___________ ____________ —

Eine gut erhaltene englische Doppelflinte ( in Etur ) ist zu verkaufen .

Wo , sagt di ^ Exped . bJ81 .

Römerberg No . 37 stehen mehrere ein « und zweithürige K leioerschranre

( noch wenig gebraucht ) zu verkaufen .

Ein nußbaumen Pfeifengestell und ein ditto Stockgestell ( noch

wenig gebraucht ) sind billig abzugeben . Zu erfragen in der Exped . 9444

■; u verkaufen ein Zimmerteppich , 3 ' / , Ellen lang und 2 -/ . Ellen breit ,

Webergasfe No . 14 zwei Treppen hoch .

1
Ein mittelgroßes Landhau » mit herrlicher Aussicht über die Stadt , die

Rheingegend und das Gebirge , ganz in der Nahe der Krwsaalanlagen und

den schönsten Umgebungen , in der Mitte eines großen gebüschreichen Gartens

gelegen , im schönsten Styl ans Ltein erbaut , 2 Salons mit Balkon und

viele Zimmer x . enthaltend , mit 2 Seitenbauten , wovon der eine Wohnungen ,

der andere Remisen , Waschküche und Stallungen enthalt , mit guten Kellern ,

Brunnen und sonstigen Bequemlichkeiten versehen , ist wegen Fannlienver -

hältnissen äußerst billig unter angenehmen Bedingungen zu verkaufen und

sofort zu beziehen .

Näheres auf dem Commissions - Bureau con

5598 Gustav Deucker , Langgasie No . 47 .

' 11
(Hierbei eine Beilage . )

Patenlirter Tinleii - Exlract io Flaschen ä 18 kr .

Mit einer Flasche dieses Extiacrs tann man sich augenblicklich durch bloßen

Zusatz von kaltem Wasser , 1 Kanne gleich 2 Pfund , oder dasselbe Quantum

nach und nach , von einer ganz vorzüglichen schwarzen Tinte bereiten , die

in dunkler Farbe höchst angenehm , ohne je zu stocken , der Fe . er entfließt ,

die nie schimmelt noch Satz bildet , und in zunehmender «schwarze fest am

Papier haftet . Stahlfedern behaupten eine sehr lange Dauer .

Für alle Behörden , Schulen , Expeditionen x . die größeren Bedarf an

Tinte haben , ist dieses billige prakiijche Präparat besonders empfehlenswerth .

In Wiesbaden zu habe » bei A . Flocket . vv

Gezeichnete weitze Wnneen ,

neueste Muster in schöner Auswahl , bei

9547 Herrmann Hazras . Eck de^ Neugasse und Marktstraße .

Hch . Heyman . 9434



Wiesbadener

Montag ( Beilage zu No . 273 ) 21 . Novbr . 1859 .

9587

9588

Carl Feix
, Küfermeister ,

W Rerostraße No . 15 "
W

matpf hiermit seinen verehrten Gönnern die ergebenste Anreiae dak ft firfi

Schreibunterricht .

@ * n,nr * Sefer sich hierdurch seinen Unterricht im Schön - und

LMLLL ? LL W • * * *

----- :------        Gustav Dreher , äapellcnstraße No . 4 .

Wie antiquarische Buchhandlung von L Lew
. Langgasse No . 31 , : äffc » sicK

' " R ® s ° ^ ' de Bücher zu den beistehenden Preisen :
Schillers sammtl . Werke in 12 Bdn elca g - n 7 ff

Ä & Ä rnn * t .

*
r .WS r

S LL ' S ?
Berte m 15 Bdn . # rt . s ft - Dessen Shmben be , « nb

*
57 3mme « n « nö Münchhausen 2 Bde elea aeb ins ?

geb . 1 fl 30 »? '
ä8 U

«
° M ( r - überlebt von Boß ,Utwi, & « » e7 ÄT ^ Ä ™ 1' 1 | f,r 1859 2 ’ 48 "

bleibst fortwährend einzelne Bücher von Werth , wie auck
El ^ ^ h ^ h/ ^ ^ ^ den ĥ chstniögllcheii Preisen angekauft

° ®

ÄnwfM US *
fi?

"ri -
trIa

*
f / ch einem hiesigen Publik,n die ergebene

jTeÄ " ” 6 * rtl8 " " " LLL ^ LN ^ rthre , innde »

rt , nt . Aatnarlne Klein ,
------ ---- - ----

® .i (Ibnii3 znm Erbprinzen von Nassaii No . 23
U « erjetch » rter kaust n ° . Sorten « . sch « den höchsten ^ stn7

--

--- — ------ -- ---
Salomon Marx , .Drchhofsgasse No . 3 .

s« 5 ” Ä ^ Ehestnehme , m der ) Writrn Ra » « , . , « . Da «



9590

weiden bei

Französische Holzschuhe
Fk . Weißmüller , Hockstätte No . 12 . 9591

Rührer Ofen - und Schmiedckohlen
find vom Schiff zu beziehen bei Dor st 9o96

Bielefelder Leinen .

Hemdeneinsätze , Taschentücher rc ., vorzügliche gediegene Waare und

als rein leinen garantut , habe von einer der besten .öielefelber ZabrikeN

auf Lager und verkaufe solche zu den billigsten Preisen . . .

Zugleick ewvfeble ich fitschangekommene Negligä - und garnirte

Morgenhaubeu in neuen Fayons .
Erkel .

In der

L . Schellenberg
’ schen Hof - Buchhandlung ,

Langgasse No . 34 , ist zu haben :

Einblick durch Fenster , Thür und Dach in daS

Innerste des Menschen .

Eine Quintessenz der Beobachtungen und Forschungen eines Lava ter , Gall ,

Spurzheim , Roger , David u . a m . , über Pvysioznomik ; Schadellehre ,

Mund , Zähne und Lippen ; Stimme , Gang , Meldung ; Mimik ; Dentnng

und Auslegung der Handschriften ; Chiromantie u . s. w . Nebst 13 « fein ,

enthaltend Portraits und andere Abbildungen , als Belegs der ausgestellten

Grundsätze und Entdeckungen der verschiedenen Systeme .

Eleg . drosch . 1 st . 30 kr .

Große Reichthümer könnte der Weise erwerben , aber auch zahllose Täu¬

schungen und bittere Lebenserfahrungen verhüten , welcher die Kunst belütze ,

Blicke »u werfen in die Herzen der Menscken . Obiges mit Gerst geschrie¬

bene Ä
"

ch führt nun den Leser in jene Wissenschaft ein und g .bt denen

welche forschende Blicke senken wollen in das dunkle Labyrmth menschlicher

Leidenschaften , bestimmtere und lichtvollere Begriffe und Ansichten . 47

empfiehlt

Friedrichstraße 27 im Vorderl aus wird Weißzeug zu nähen gesucht . 7378

'
Durch

'
ChTKun

'
kler , kleine Schwalbacherstraße No . 2 , ist fortwährend

trockenes bucken Scheitholz zu » exfou | en .
_ L . . . ..

Z, , verkaufen ^ « in Paar sunge Zwerghübner . Näh ^ Ezped ^
9593

"
® eTD . Kraft Louisenstraße 18 , wird ein Plattofen mit Aussatz cS ' em -

kohlemgen ) gesucht . __ _____ — ------ - —

Eine neue nußb ^ umene vierschubladige Kommode steht zu verkau ^ n

Wo , sagt die Exped . d . Bl . _ __ ------ -

Rührer Ofen - u . Schmiedekohlen von bfftcr

Qualität können wieder Linet vom Schiff bezogen
Giinther Klein . 9595



Don heute an frische Hase » , Hirsch , und Scbwarzwildpret bei

Johann Geyer , Häfnergaffe wo . 17 . 9313

Von heute an wieder Bier per Schoppen 3 kn
9559 bei « loh » Weidmann in den drei Kronen .

Sdielifische
sind jeden Donnerstag , Freitag und Samstag frisch au haben bei
2524

______
J . K . Lembach in Biebrich .

Frische Schellfische
9597

___
bei Hch . Philippi , Neugasse No . 20 .

Von heute an vorzüglichen

1858r Wein
per Schoppen 12 fr . bei

9560 Ad . Waurer , Gttsberqweg .

Große Flensburger u . Ostender Austern ,

Russischen und Elb -Caviar ,

Bückinge und Schellfische
stets frisch und billigst bei

9598
_____

CAr . Hitzel
ffin in angenehmer gesuchten Lage gelegenes , solid gebautes dreistöckige -

Wohl , Kautz mit Hmtergebälide , zusammen 36 heizbare Piecen enthaltend ,
gropem Hof mit Brunnen , schön angelegtem Gart . n mb großen gewölbten
K <llern re . ist Familienrerhältn sten halber unter äußerst angenehmen Be -

dingungen billig zu verkaufen druch das Commisstons - Bureau von
8328 Gustav Deucker , Langgasse No . 47 .

91m Samstag Morgen wurde ein Schlüssel auS der Saalgaste bis zur
Webe >gaste verloren . Der redliche Finver wirb gebeten , denselben Saalgasse
Ro . 10 abzugeben . 9599

Stellen - Gesuche .
Tine Köchin , welche mit guten Zeugnissen versehen ist , wird gesucht . Da -

Nähere in der Exped . d . Bl . 9493
Ein Mädchen , das gut mit Kindern umzugehen weiß , wird gegen guten

Lohn gesucht . Näheres in der Erped . b . Bl . 9494
Ein braves Mädchen , welches gut nähen kann , wird für das ganze Jabr

zu beschäftigen gesucht . Näheres in der Exped - 9536
Ein gesetzt « 8 Mädchen , welches Liebe rn Kindern hat und die Hausarbeit

versteht , wird auf Weihnachten oder früher gesucht . Wo , sagt die Expe -
diton dieses Blattes . 9547

Ein Mädchen , das kochen kann und etwas Hausarbeit versteht , wird auf
Weihnachten gesucht Webergasie No . 16 . 9570

Ein Mädchen zu Kindern und Hausarbeit und ein Mädchen für schön
weiß Nähen werden gesucht . Näheres in der Expedition . 9572



Häfnergaffe 1 zwei Stiegen hoch wird ein Monatmädchen gesucht . 9538
Für ein in allen häuslichen Arbeiten , Kochen , Nähen u . s. w . erfahrenes

Mädchen wird zum alsbaldigen Eintritt ein Dienst gesucht . Näheres in der
Expedition dieses Blattes . 9600

Ein reinliches Mädchen aus guter Familie , welches Bügeln kann , sucht
bei einer anständigen Herrschaft eine Steve als Haus - oder Kindermädchen
und kann gleich oder später eintretcn . Näheres in der Expcd . 9541

Et -, gebildetes anständiges Frauenzimmer mit guten Empfehlungen , in
allen fernen Hand » und Hausarbeiten vollkommen erfahren , sucht auf Weih »
nachten eine Selle als Stammet » oder Zimmermädchen und würde auch in
eine anständige Wirthschaft gehen . Näheres auf dem Commissions - Bureau
9601 von Gust . Deucker , Langgasie No . 47 .

Es wird ein braves Mädchen , welches gute Zeugnisse besitzt , in eine
bürgerliche Haushaltung auf Weihnachten gesucht . Näheres zu erfragen
Taunusstraße No . 39 im zweiten Stock . 9602

Ein braves reinliches Mädchen wird auf Weihnachten in Dienst gesucht
Kranz No . 2 .

___ __
9603

Drei Schuhmachergesellen auf Lederarbcit werden gesucht und wird dauernde
Arbeit zugesickeit . Wo , sagt die Exped . 9604

Ein gesitteter Junge kann bet einem Schreiner in die Lehre trete »
' ~

Die
Exped . sagt bei wem . 9212

Em hiesiger Schneiderlehrling wird aesucht . Wo , sagt die Exped . 7409
Ein gesitteter Junge kann » ach Umständen ohne Lehrgeld in ein Schuh -

macher ' Geschäft in die Lehre treten . Das Nähere in der Exped . 9574

Es wird eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern , wobei ein Garten bei dem
Haus ist , Friedrich », Louisen - oder Rheinstraße auf den 16 . Januar oder
1 . April zu beziehen gesucht durch Friedrich Schaus ,

9544 . . . . . . . . Marktstraße No . 42 .

Einige Arbeiter können irr Mitte der Stadt Schlafstelle erhalten .
" '

Das
Nähere in der Exped .  9575

Zu vermjetheu .

Römerberg No . 33 im 2 . Stock sind 2 möblirte Zimmer mit und ohne
Kost zu vermiethen und gleich auch später zu beziehen . 9170

Taunusstraße No . 42 sind mehrere schöne neu eingerichtete Wohnungen
im ganzen oder getrennt mit allen dazu gehörigen Bequemlichkeiten zu
vermiethen . $ 200

Indem ick jetzt Römerberg No . 33 im 2ten Stocke wohne , so mache ich
d -e Anzeige , daß ich zwei möblirte Zimmer mit auch ohne Kost zu ver¬
miethen habe . Wittwe Pfaff . 9358

Die Bel Etage im Landhause Sonrrenberger Chaussee No . 8 , bestehend in
1 Salon , 6 Zimmern , Mansarde , Küche , Keller und Waschküche rc . , ist
sofort auf den 1 . April 1860 zu vermiethen . 9605

4500 — 5000 — 5500 fl . werden stündlich zu leiben gesucht .
600 fl . sind ^ stündlich auszuleihen . Wo , sagt die Exped . 9578

Allen Verwandten und Freunden des dahingeschiedenen Georg
Conrad Bücher im Pariser Hol hiermit die Anzeige , daß dessen
Beerdigung heute Nachmittag um 3 Uhr llattfindet .

9580 Die trauernden Hinterbliebenen .



Das Ratkfel eines Herzen « .
( Äortffsuiifl au « Ro . 270 .)

,
*r ? ar Vn und tödtete schon vom ersten Augenblicke an jedes

freundliche Gefühl für ihn in meinem Herzen . Er wurde mein Tyrann , ohne jemals
versucht zu haben ob ich nicht einer besseren Behandlung werth sei . Seine gränzenlosr
Knaulerigkeit und Kargheit versagte mir jedes kleine Vergnügen , jede unbedeutende
Bequemlichkeit , und ohne an meine Jugend , meine frische , frohe und glückliche
fugend zu denken , verlangte er von mir dieselbe alles Leben erstickende Gleichgiltig¬keit , zu welcher er selbst gezwungen war . Das Einzige , was ihn recht zu erfreue »
und ihm am Herzen zu liegen schien , war mich zu betrüben . ES war recht , al »
wenn es ihn verwundete und peinigte , wenn er mich fröhlich und vergnügt sahund er brachte es nach und nach auch dadurch , daß er mir Alles entzog , was meinem
Herzen lieb und theuer war , oder mir zum Trost gereichen konnte , dahiu , daß ich
eiskalt versteinert und theilnahmlos wurde und in einen solchen Zustand versankin welchem nur der Haß gegen ihn , der mir mein junges Leben verkümmerte und
vernichtete , in meiner Seele recht lebendig sich regte .

Ais meine persönliche Aufwärterin hatte er mir eine Weibsperson aufgezwun -
gen , deren eigentliche Stellung im Hause ich verschweigen muß und will . Ihre
Aufwartung und Pflege zog er der meinigen weit vor , erlaubte mir dessenungeachtetaber mchr , daß ich mich aus seiner Nähe entfernte . Wie manche Nächte und Tage
habe ich auf die,e Weise halb irrsinnig auf einem Armstuhl in einem kalten Vor -
z mmrr zubringe » müssen , um sogleich bei der Hand seyn zu können , wenn er meine
Anweienheik verlangte , was meistens nur geschah , um mir einige bittere Worte zu
sagen Und wie vermehrte sich nun nicht meine Verachtung gegen ibn , wenn ich
fem übermäßiges und unmännliches Jammern über seine Schmerzen anhören und
sehen mußte , welch ' eine schreckliche Furcht er vor dem Tode hegte . . . . ich , die ichmir so oft gedacht hatte , daß Derjenige , den , ich einmal angehören sollte , zuvörderstden Wuth und das Herz eine - Mannes besitzen müsse !

Mein , Sklaverei dauerte zwar nur rin Jahr ; allein wenn ich darauf zurück

w
fn d "

i? eit mir wie eine Ewigkeit . Er starb endlich , und die letzten Tageund Nachte , welche ich an seinem Sterbelager zubrachte , waren zu nichts Anderem
geeignet , als meine unsägliche Verachtung und meinen Abscheu gegen ihn zu vrr -
mehren . Ohne mir ein friedliches und versöhnendes Wort gesagt zu haben , ver¬
schied er , und möge mir Gott es verzeihen , daß meine Trauer eigentlich nur Freud «über meine Erlösung war . Trauer ? Wie inhaltreich ist dieses Wort nicht , wenn

h! «
blt man lic6f ; kS kann ja Alles in sich schließen , Beide » ,d - S Bittere und Süße der Furcht und der Sehnsucht ! Er starb und ich war freiw ' e ' 1" ® ° ac ' *n b " Luft : meine beklemmte Brust athmete auf , meine Gedanken

und Pfuhle bekamen Flügel , die nicht mehr gebrochen waren , sondern mich wieder
zum Licht und Leben erhoben . Ich reinigte mein Hau » von Allem , wa » mich zu
lebhaft a » meinen Peiniger erinnerte , seine Domestiken wurden verabschiedet , und
ich erklärte meinem Kurator mit Bestimmtheit , daß jein abermaliger Rath in Bezug
auf meine Zukunft nicht befolgt , ja nicht einmal von mir in Erwägung gezogen' ’

nj
*1 ?cur ^ tl Die Folge davon war , daß er — Du kennst ja den Gehrimrath 8 .

sich darauf beschränkte die Oberleitung meiner Güter zu führen , und daß meine
» ami ' te keinen weiteren Umgang mit mir hielt . Die Bewohner der Umgegendkamen mir dagegen mit offenen Armen entgegen , gleich als ob sie ein Verlangen
darnach fühlten , mir die Härte meines Geschicks etwas zu erleichtern , welche » sieal « mitleidige , aber nicht zum Helfen befähigte Zeugen au » der Ferne bemerkt und

Z
’ ' n ^ " en . In diesem Kreise fand ich bald meine » orige Kraft und meine na .

turliche Lebendigkeit wieder .

fl,H . Äknr<Ttranl^ ns 6,8 Geburtstages Er . Majestät des König « war in A . wie
gewöhnlich « n Fest arrangirt . Ich hatte mich auch dazu eingefunden ; denn e» ge¬fiel mir zu tanzen und mit den Fröhlichen einmal fröhlich zu seh » . Wie ich im



Salon Platz genommen hatte und meine Augen über die Menschenmenge dahin -

schwcifen ließ , da bemerkte ich einen Mann , den ich Dir , Camillo , wohl nicht zu

beschreiben brauche . Stelle Dich ror Deinen Spiegel und Du wirst dann ein treue - ,

liebenswürdiges , aber nur etwas jüngeres Bild von ihm sehet «. Er stand an eine

Coni
'
ole gelehnt und redete mit einem jungen Menschen , während seine Augen , die

dunkel und geistvoll waren , ernsthaft auf mir zu ruhen schienen . Ich befragte meine

Nachbarin über ihn und erfuhr zum ersten Male seinen Namen , Etwas später ließ

er sich mir vorstcllen , allein unsere Unterhaltung war gleichgiltig und kurz . Der

junge Herr , mit welchem er geredet hatte , Dein Schwager , Herr von SB . , trennte

uns , denn er engagirte mich zum Tanze , und da Er , an dem ich Wohlgefallen fand ,

nicht tanzte , so begegneten wir un - an dem Abende nicht wieder . Herr von W .

dagegen umschwärmte mich , seine jugendliche , kühne Etourdene amüsirte mich , und

wenn ich nicht tanzte , ließ ich mich von ihm in ein Zimmer führen , in welchem ein

Paar Spieltische standen und Er seinen Platz hatte . Von dem Sopha in der

Fenste . Vertiefung aus konnte ich gemächlich diese wunderbar kräftigen , edlen Züge

betrachten und die klangvolle , inhaltreiche Stimme hören , und während mein red¬

seliger Cavalwr glauben mochte , daß ich seiner lebhaften Eonvtrsation meine ganze

Aufmerksamkeit schenkte , intercsflrten sich meine Gedanken immer mehr für den zeit

stigcn Reichihum , der in einer solchen Person verborgen zu seyn schien . Over war

daS schon jene unbewußte , unwiderstehliche Macht , diese ahndungsrolle Sympathie ,

die mich fesselte und wie ein Blitzstrahl pläßlich in das Innere meines Herzens

hinkinleuchlete , wo bis dahin nur Ruhe und Finsterniß geherrscht hatte ? Ich weiß

rS nicht . DaS aber muß ich gestehen : als ich heimkam , da fühlte ich mich so glück¬

lich und leicht , wie noch nie . Alle - um mich her hatte einen höheren Glanz , eine

liefere Bedeutung erhalten ; Alle - war lebendiger und reicher geworden al - bisher ,

und doch lag eine fuße Wehmuth im Hintergründe meiner Seele . Wie oft sieht

und hört man nicht eine solche Stimmung al - eine Leere beschreiben ! Mir erschien

diese träumende , ahndunzSvolle Sehnsucht » IS ein reiches Leben , al - eine Wieder¬

geburt . Der Frühling kam inzwischen wieder . Die Sonne , die erwachende Natur , die

lachende Gegend lockte mich zu langen Wanderungen in 's Freie hinaus . ES war so

wohlthuend , so angenehm und reizend mit meinen Träumen allein im Walde zu

sein ; die fliehenden Wolken , daS Sausen der Bäume , der Gesang der Vögel , die

duftenden Blumen redeten zu mir mit tausend freundliche Stimmen , und alle

schienen sic auf die Weile zu reden , al - wüßten sic meines Herzen - innerste Ge¬

danken . Und was waren denn diese Gedanken ?

Im Walde begegnete ich ihm ; daselbst war ja feine eigentliche Heimath .

Und wir begegneten uns ost . Ich war e- . . . ich weiß e- noch genau ! . . . . ich

toa ; e- , die den Weg suchte , den sein Fuß betrat ; eine unwiderstehliche Macht zog

mich dahin . Allein e- wunderte ihn nicht , mich so oft zu sehen ; eS freute ihn

vielmehr , mir au - dem Schatze feines Geistes mittheilen zu können , mich durch

feinen frischen Humor aufzuuiuntern , meine Seele mit kräftigen Bildern zu erfüllen

und die Begierde nach freien , frischen Gedanken zu erwecken . Seine Stimmung

war abwechselnd bald lebendig und aufgeweckt , bald ruhig und ernst ; allein die

Aeußerungen seines Herzens und die Ausbrüche seines Gefühls waren niemals an

mich gerichtet . Wenn er dann und wann mit seiner unerschöpflichen Laune und

seinem glänzenden Witze gewisse Seiten im Leben und Wirken der Menschen be¬

leuchtete , so war ich in der Regel schweigend , hörte ihm mit Bewunderung und

Entzücken zu , fühlte mich von der gemüihlichen Wärme und Tiefe berauscht , mit

der er seine Schilderungen belebte . Aber wurde er ernsthaft und sinnreich refleeiirend ,

so war es , als wenn meine ganze Lebhaftigkeit den au - gespannten Flügeln trotzte ;

denn ich wurde alsdann lustig und ausgelassen wie ein Kind .

Während ich einmal die Sachen meines verstorbenen Gemahls durchsuchte ,

fand ich zufällig rin längliches Packet , in Wachstuch eingenäht , gerade wie die

Schneider ihre fertigen Arbeiten zu versenden pflegen . Ich öffnete es und entdeckte

darin eine vollständige Männertracht , die augenscheinlich aber für eine weibliche



Person verfertigt worden war . Der Anzug war sehr elegant , aber s» einfach an
Farbe und Schnitt , daß er nicht für eine Maskerade oder dergleichen bestimmt
sein konnte .

Was die Absicht mit demselben gewesen war , konnte ich natürlich nicht wissen ;
vielleicht war die Kleidung zu einem Apparat für die eine oder andere Jntrigue
bestimmt gewesen , an -welchem das Leben meines Gemahls sehr reich gewesen sein
soll . UebrigenS war sie noch ganz neu und noch nicht gebraucht , die blanken Knöpfe
mit Ceidenpapicr umwickelt ; sic sah hübsch auS , ich zog sie an und sie saß mir , als
wäre sie für mich gemacht worden . Der kurze , dunkelblaue Rock , die weiten Bein¬
kleider von derselben Farbe , die schwarzscidcne Weste kleideten mich sehr gut , und
ein Strohhut mit einem breiten Rande , den ich mir auf 's Haupt setzte , vollendeten

'

den flinken Matrosen . CS war gerade die Zeit , in welcher ich meine Gange in den
Wald zu machen pflegte , und in drei Sprüngen war ich der kleinen Treppe herunter ,
die von meinem Zimmer unmittelbar nach einem dichten Bogengänge ton Haselnuß¬
büschen führte ; dieser verdeckte Gang lief längs der Gartenmauer hin und endete
bei einem gemauerten Gartenhause , auö welchem eine Thür den Weg in ' S Gebüsch
öffnete , das meinen Park mir dem großen Walde verband . Ich wär so lustig , so
herzlich froh , daß cs mir gar nicht einfiel , es sei etwas Unschickliches in dem , wa »

' hat . ( Forts , f .)

Geborne , Proclamirte , Getraute und Gestorbene in der
Stadt Wiesbaden .

Geboren : Am 5 . October , dem h . B . u Kaufmann Karl Hermann Glaser ein
Sohn , N . Karl Ludwig Adolf . — Am 17 . Oktober , dem h B u . Gerichtsvollzieher Christian
Gottfried Groß «ine Tochter , 91. PHÄppine Louise Elisabeth Maria Friederike . — Am 2i
Oktober , eine Tochter der Henriette Karoline Schuhmacher von hier . N Marie Karoline —
Am 26 Oktober , dem h . B u . L- Hnkutscher Johann Gottfried Eduard Edmund Weimar
ftn Sohn , N . Johann Baptist - r Am 28 Oktober , ein Sohn der Anna Mana « ornelie
Friederike Schutz von hier , 91. Georg Karl Wilhelm . — Am 29 Oktober dem h B u
Skribenten Theodor Karl Wilhelm Bowl ein Sohn , N Heinrich Philipp Friedrich — Am
29 . Oktober , dem h . B . u . Metzgermeister Johann Ludwig Scheuermann ein Sohn 9t
K « l Hemnch Ludwig . - Am 31 . Oktober , dem Hausknecht Johann Karl Kaspar Spitz
dahier , B . zu L- ngschled , A . Langrnschwalbach , ein Sohn . 91 Karl August ilnton Eduard— » m 1. November , dem h. B . u Metzgermeister Joseph Ettingshausen ein Sohn N .Anton . — Am I . November , eine Tochter der Katharina ! Dnffek von Gethenschloß in BöhmenN Mathilde . — Am 15 . November , dem Hamboisten Nikolaus « Isenheimer dahier B le
Oberursel , eine Tochter , N . Maria Josephine Katharilie

’

Prorlamirt : Der Baumeister Johann Jacob Schenk von Sundhauim in Preußen
»hl . Ird hinlerl . Sohn des gew Landwirth « Heinrich Michael Schenk daselbst , und Joban -
nette Wilhelmine Slöckicht dahier , ehl . leb . hinterl . Tochter des zu Weilburg verstorbenen
Her,gl . Berggeschwornen Georg Conrad Heinrich Slöckicht — Der h B u . Küfermeister /
Fsikdrich Wilhelm Körnchen , ehl . Sohn des h . B u Bleicher « Johann Gotthilf B - niamin
Körnchen , und Philippine ühriltine Henriette Rausch von Sonnenberg , ehl . hinterl Toch -erde « gew . Landmanns Jonas Rausch daselbst — Der Kutscher Philipp Wilhelm Martin
Kunz dahier , B zu Wehen , ehl led Sohn des Leinweber « Jost Heinrich Kun , zu Holthausen
a/H . , und Philippine Karoline Wilhelmine Roiherdt zu Wehen , ehl led Pochier de«
SchrelncrmeisterS Georg Peter Rötherdt daselbst — Dek Diurnist bei Herzog ! Zolldirektion
uh B Karl Ludwig Wölfing , ehl led Sohn de « Mustklchrer « Johann Jacob Wölstng -u
Dillenburg , und Katharine . geb . Arnold , des gew . h B u Gastwirth « Franz Joseph
Modlg nachgel . Wiitwe — Der veriv . h. B u . Steindrucker Johann Jakob Bacher und
Elisabeth Weber dahier , ehl . led Tochter de « h . B u Bedienten Goiifrled Weber

'

« opultrt : Der Taglöhner Peter Jacob Martin dahier , « zu Obersosbäch undMana Roth von Elsoff . — Der Herzogl . Oberlieutenant Karl Friedrich Hermann Casar
zu Weilburg , und Anna Adeline Josephine Marie Flach von hier .

Gestorben : Am I » . November , Henriette , geb , Hofmann , de « gew h B u Kauf¬
mann « Wilhelm Hermann nachg . l Witlwe , alt 75 I . - Am 13 November , der Taglöhner
Heinrich Haupt von Königstein , alt 18 I . — « m 14 - November , Heinrich , der Dienstmaad
Shriiiine Geiß von Wallau Sohn , alt 7 I 6 M — Am 1» . November der h B u
Colonnade - Aufiehcr Georg Wilhelm Göbel , alt 72 I . IO M 14 $ — Am is November
Sophie Ei ^abeth Louise , geb . Schröter , de « gew . Herzogl . Recepturbeamten Rath « Christian

'

Friedrich Schelleuberg zu Höchst Wlttwe . alt 80 I « M - Am Iß November , Amalie
18 ‘ ÄPV <mbtc ' btt S- B . u . Badwirth Georg Konrad



Preise der Lebensmittel für die laufende Woche
1 ) Brod .

bitte

4 Psd . « emischtbrvd ( halb Roggen - halb Weißmehl ) , bei PH . Kimmel , !X. Schmidt u .

Schöll 28 fr .
bei F Kimmel , Map u . H . Müller 15 fr .
bei H . Müller 10 fr .
bei Hildebrand , Marr u . Schweisgut 12 , May 10 fr .
allg . Preis ( 34 Bäcker und Händler ) : 14 fr . — Bei Blum ,

Brand , Bauer , Fausel , Finger , Hippacher , Jung , Junior , F . u .

Ph . Kimniel . A . u F . Machenheimer , Maldaner , H . Müller ,
Sauerejstg , Schirmer , A . Schmidt , Scheffel , Sengel , Stritter ,
Westenberger u . Wolf 13 fr .

bet Acker . Burkart , Fausel , Finger , Flohr , Freinsheim , Hahn ,
Gläßner , Matern , Mai , H . Müller , Ramspott , Reinhard ,
Ritter , Schellenberg , Schirmer , F . Schmidt , Strittet und

Weitz 10 fr .
2 bitte bei H . Müller 61/ » fr . , Brand und Marr 7 fr .

4
"

Äornbreb bei Fischer , Kadesch , Mai u Wagemann 13 fr .
Weißbrvd . a ) Wafferweck für 1 fr . haben da « höchste Gewicht zu 5 Loth : Berget .

Dietrich , Finger , Fischer , Hippacher , Junior . F . Kimmel , Mal -

baner , A . Machenheimer , A . unb H . Müller , Saueresflg , A .
Schmibt , Schöll , Scheffel unb Westenberger .

b ) Milchbrob für 1 ft . haben da « höchste Gewicht zu 4 Loth : Berget ,
Dietrich , Finget , Fischer , Hippacher , Junior , F . Kimmel , R .
M - chenheimet ? A unb H . Müllet , Maldaner , Saueresfig , A .

Schmidt , Schöll , Scheffel und Westenberger .

3 „ bitte
2 „ bitte
1 ‘ „ bitte
4 „ Schwarzbrod

2 ) M - h l

1 Witt , « rtraf . Vorschuß allg . Ptei « : 10 fl - Bei Hahn , Jäger und Walther 14 fl.

56 fr ., Philippi u . Wagemann 15 fl ., Werner 15 fl . 30 fr , Bauer , Kadesch und

Äolmtha ! 16 fl . 30 ft .
1 „ Feiner Vorschuß allg Preis : 14 fl . - Bei Jäger und Wa >th - rl2fl . 48 fr .,

Hahn u . Wagemann 13 fl . , Bögler 15 fl ., Bauer und Kadesch 15 fl . 45 fr ,

1 „ » aizenmrh ? allg
^

Prei « : II fl . - Bei Jäger u . Walther 10 fl . 40 ft ., Hahn

12 fl ., Boglet 13 fl , Bauer . Kadesch und Rosenthal 14 fl 50 ft .

1 „ Roggenwehl allg Ptei « : v fl . — Bei Boglet Hfl .

1 Psd .
1 „
1 „

1 „

i ,
1 „
1 „

1 „

1 ,

1 .

3 ) Fleisch
Ochsenfleisch allg . Ptei « : 18 fr . — Bei Ehr Rie « , Seewald u . Weygandt 17 fr .

Kubfleisch bei I . u M . Bär , H . Käsebiet und Meyer 15 r .
Kalbfleisch allg . Ptei « : 15 ft . — Bei Bücher , ttron , EdingShausm , Haßler . Hec «,_

Hirsch , Hertz , Meyet , W . Rie « , Thon und Weidmann 16 fr .

vammelsteifch allg . Preis : 12 fr . — Bei Blumenschein , Cron , Frenz jun .,

Frenz sen , Her « , Renket , Stuber u Thon 14 ft , Wevgandt 10 fr .

Schweinefleisch allg . Preis : 17 fr . - Bei Ftentz jun , Scheuermann u Schippet
18 ft

Dörrfleisch allg . Preis : 26 fr . — Bei Büchet u Weygandt 28 fr .

Svicksveck allg . Preis : 32 fr .
Siierrnsett allg . Preis : 24 fr . — Bei Meyer 20 fr , Blumenschein , Hee « , Hertz ,

SchnaaS , Weidmann u Jos . Weidmann 22 fr . _ _ .. .
Schweineschmalz allg . Ptei « : 30 fr . — Bei Frentz sen , H . Kasebier , Schlidi ,

Thon , Weidmann und Weygandt 28 fr . . Büchet , « ton , Ldwgshausen , Haßler ,

gienker , Ehr . u . W . Rie «, Scheuermann u Schippet 32 ft

Bratwurst allg . Preis : 24 fr . — Bei Blumenschein , Frentz jun , H . Kasebier ,

Schnaa «, Studer und Weygandt 22 fr .
ütbtr - oder Blutwutfl allg Preis : 14 ft - Bei Blumenschem , « ton und

Renket 16 fr .

Wiesbaden , 19 . November . Bei der am 15 . d . dahier flattgehabten Ziehung der

Verein « - 10 - fl . - Loos « find auf folgend « Nummern die beigesetzien Gewinnst « gefallen :

Ro 14871 4500 fl . , No . 6588 1500 fl , No 351 400 fl , No 23117 , 74923 jede 200 fl ,

No . 7454 , 39976 , 63148 , 77426 , 105003 jede 100 fl .

Druck and Verlag unter Verantwortlichkeit von « . Sch ekle » berg .
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